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Milchkuhmarkt stabil  
 
Die 853. Zuchtrinderversteigerung am 09. Februar 2012 in Maishofen verzeichnete einen Auftrieb 
von 17 Fleckvieh Zuchtstieren, 309 weiblichen Zuchtrindern der Rasse Fleckvieh (198), Holstein 
(50), Pinzgauer (61) und 61 Zuchtkälbern. 
 

Vorsitzender Anton Hörbiger eröffnete die Versteigerung. Sein besonderer Gruß galt NR 
LWK Präsident ÖR Franz Eßl, den Käufern sowie Verkäufern und den anwesenden Handels-
firmen mit ihren Partnern. 
Bei Eiseskälte verlief die Februarversteigerung bei den Zuchtkälbern sehr qualitätsbezogen 
und steigerte sich dann im Verlauf des Tages bei den besseren Milchkuhqualitäten. Das ange-
botene Fleckviehzuchtstierangebot konnte ordentlich an den Mann gebracht werden. Bei 
schwächeren Kategorien musste diesmal aber eine Preiskorrektur nach unten hingenommen 
werden.  
 
Durchschnittspreistabellen (Nettopreise → ohne MWSt.) 

 

1. Fleckvieh – Zuchtstiere 

Auftrieb: 17, bewertet: 17, verkauft: 16, Preise von € 1.280,-- bis 2.220,-- 

Kategorie Stück Preis in €uro (netto) 

A 8 1.976,-- 

B 8 1.568,-- 

Gesamt 16 1.772,-- 

 

2. Kühe 
Auftrieb: 111, verkauft: 96, Preise von € 900,-- bis € 2.660,-- 

Kategorie Fleckvieh Holstein Pinzgauer 

Pr.Kl. I -- -- -- -- -- -- 
Pr.Kl. IIa 45 1.638,-- 12 1.995,-- 23 1.476,-- 
Pr.Kl. IIb 08 1.193,-- 01 960,-- 01 920,-- 
Pr.Kl. III -- -- -- -- -- -- 
Mutterkühe -- -- -- -- -- -- 
Nutzvieh 03 1.073,-- 02 1.075,-- 01 1.600,-- 
Gesamt: 56 1.544,-- 15 1.803,-- 25 1.458,-- 
 

3. Kalbinnen bzw. Jungkühe 
Auftrieb: 198, verkauft: 184, Preise von € 800,-- bis € 2.440 ,-- 

Pr.Kl. I 06 2.320,-- 02 2.210,-- 02 2.060,-- 
Pr.Kl. IIa 92 1.681,-- 17 1.889,-- 13 1.489,-- 
Pr.Kl. IIb 21 1.254,-- 07 1.374,-- 05 924,-- 
Pr.Kl. III -- -- -- -- -- -- 
Nutzvieh 10 1.267,-- 05 1.274,-- 04 1.010,-- 

Gesamt: 129 1.609,-- 31 1.695,-- 24 1.339,-- 



 

Unsere nächsten Versteigerungstermine: 
Donnerstag, 01. März 2012 – weibl. Tiere (PI-FL-HF) 
Donnerstag, 29. März 2012 – Pinzgauer Zuchtstiere 

          weibl. Tiere (PI-FL-HF) 

 

4. Zuchtkälber 
Rasse Auf-

trieb 
Verkauf Durchschn.- 

Gewicht 
Durchsch.- 

Preise 
Preise von – bis 

€uro 

Fleckvieh 35 34 100 kg 484,-- 260,-- bis 900,-- 

Pinzgauer 20 14 106 kg 396,-- 280,-- bis 480,-- 

Holstein 06 05 75 kg 384,-- 260,-- bis 620,-- 

Gesamt: 61 53 99 kg 452,-- 260,-- bis 900,-- 
 

Über 98 % der Kühe und Kalbinnen standen in Milch. Die durchschnittlichen Tagesgemelke 
bei den einzelnen Rassen betrugen beim Fleckvieh 31,1 kg bei den Mehrkalbskühen und  
27,1 kg bei den Jungkühen, bei den Holsteins 37,3 kg bzw. 30,4 kg und bei den Pinzgauern 
29,0 kg bzw. 24,4 kg. 
 
Von den 349 verkauften Tieren (inkl. Kälber) ersteigerten 196 Stück die Firmen. Der Großteil 
davon wurde nach Italien und Deutschland exportiert. 

 
Bestpreise – bei den jeweiligen Kategorien 

 

Den Tageshöchstpreis bei den Fleckviehzuchtstieren erzielte ein enorm entwickelter Van-
steinsohn aus einer hochleistenden Resstochter vom Betrieb Brüggler Sandra, Neuhof in 
Goldegg. Den Deckeinsatz wird dieser typvolle Stier bei Marianne Landmann in Jochberg/Tirol 
absolvieren.  
 

Den höchsten Preis bei den Mehrkalbskühen und gleichzeitig Tageshöchstpreis erzielte eine 
Holsteinkuh (V. Roger) vom Betrieb Kaserer Anton in Wald/Pzg. Angekauft wurde diese pro-
duktionsstarke Zweitkalbskuh mit breit aufgehängtem, drüsigem Euter von der Fa. Klingler 
für den Italienexport. 
 
Den Spitzenpreis bei den Kalbinnen bzw. Jungkühen erzielte eine in Prkl. I gereihte Fleckvieh-
jungkuh (V. Rivaldo) vom Betrieb Mitterlechner Georg, Matz in Leogang. Ersteigert wurde 
diese typvolle, sehr gut beeuterte Jungkuh mit über 30 kg Tagesmilch von Pöchtrager Ewald 
in St. Peter/Oö. 
 
Den höchsten Preis bei der Rasse Pinzgauer erzielte eine in Prkl. I gereihte PxRF Jungkuh  
(V. Lineman) vom Betrieb Schmiderer Johann, Kasbichl in Saalfelden. Neuer Besitzer dieser 
vielversprechenden Kuh mit hoher Leistungsveranlagung und bestem Euter ist Gensbichler 
Alexander, Perfeld in Hinterglemm.  
 
Den höchsten Preis bei den Zuchtkälbern erzielte ein Fleckviehkuhkalb (V. Hupsol) vom Be-
trieb Höll, Untersteinböck in Abtenau. Aufgezogen wird dieses weit entwickelte Jungtier von 
Viehauser Rosemarie in Bad Hofgastein.  
 
Maishofen, 09.02.2012                                 gez. GF Ing. Bruno Deutinger 
 
 


